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Fundamente der Mathematik 
· Kapitel 1 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Natürliche Zahlen und Größen 

1.1 Daten erheben und auswerten 

       Streifzug Medienkompetenz: 
Befragungen  
       durchführen 

1.2 Natürliche Zahlen - Große Zah-
len 

       Streifzug: Römische Zahlen 

1.3 Zahlenstrahl 

1.4 Runden 

1.5 Größen angeben und schätzen 

1.6 Größen umrechnen 

1.7 Größen in Kommaschreib-
weise 

1.8 Maßstab 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- schätzen Größen, wählen Einheiten von Größen situationsgerecht aus und 
wandeln sie um (S. 22-27), 

- runden Zahlen im Kontext sinnvoll und wenden Überschlag und Probe als Kon-
trollstrategien an (S. 20-21), 

- beschreiben den Zusammenhang zwischen zwei Größen mithilfe von Worten, 
Diagrammen und Tabellen (S. 28-29), 

- rechnen mit Maßstäben und fertigen Zeichnungen in geeigneten Maßstäben 
an (S. 30-33), 

- schätzen die Länge von Strecken und bestimmen sie mithilfe von Maßstäben 
(S. 33), 

- erheben Daten, fassen sie in Ur- und Strichlisten zusammen und bilden geeig-
nete Klasseneinteilungen (S. 8-12), 

- stellen Häufigkeiten in Tabellen und Diagrammen dar  
(S. 8-11) 

- bestimmen, vergleichen und deuten Häufigkeiten und Kenngrößen statisti-
scher Daten (S. 11), 

- lesen und interpretieren grafische Darstellungen statistischer Erhebungen (S. 
8-11), 

- diskutieren Vor- und Nachteile grafischer Darstellung  
(S. 10). 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- führen geeignete Rechenoperationen auf der Grundlage eines inhaltlichen Ver-
ständnisses durch, 

- führen Darstellungswechsel sicher aus, 

- führen Lösungs- und Kontrollverfahren sicher und  
effizient durch, 

- nutzen schematische und strategiegeleitete Verfahren, Algorithmen und Re-
geln, 

- erfassen reale Situationen und beschreiben diese mit Worten und Skizzen, 

- stellen eigene Fragen zu realen Situationen, die mithilfe mathematischer 
Kenntnisse und Fertigkeiten  
beantwortet werden können, 

- treffen begründet Annahmen und nehmen Vereinfachungen realer Situationen 
vor, 

- erarbeiten mithilfe mathematischer Kenntnisse und Fertigkeiten Lösungen in-
nerhalb des mathematischen Modells, 

- beziehen erarbeitete Lösungen auf die reale Situation und interpretieren diese 
als Antwort auf die Fragestellung, 

- überprüfen Lösungen auf ihre Plausibilität in realen  
Situationen, 

- entnehmen und strukturieren Informationen aus  
mathematikhaltigen Texten und Darstellungen. 

Medienkompetenz: 

- 2.1 Informationsrecherche: Tierrekorde ermitteln (S. 35) 

- 2.2 Informationsauswertung: Diagramme auswerten (S. 11) 
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Fundamente der Mathe-
matik · Kapitel 2 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 

Grundbegriffe der Geo-
metrie 

2.1 Senkrecht und parallel 
zueinander 

        Streifzug: Parallelver-
schiebung 

2.2 Vierecke 

2.3 Achsensymmetrie 

2.4 Koordinaten 

2.5 Grundkörper 

2.6 Körpernetze 

2.7 Schrägbild eines Qua-
ders 

        Streifzug Medienkom-
petenz: DGS 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- erläutern Grundbegriffe und verwenden diese zur Beschreibung von ebenen Figuren 
und Körpern sowie deren Lagebeziehungen zueinander (S. 44-47, 50-53, 62-65), 

- charakterisieren und klassifizieren besondere Vierecke  
(S. 50-53), 

- identifizieren und charakterisieren Körper in bildlichen Darstellungen und in der Um-
welt (S. 62-73), 

- zeichnen ebene Figuren unter Verwendung angemessener Hilfsmittel wie Zirkel, Li-
neal, Geodreieck oder dynamische Geometriesoftware (S. , 74-75), 

- erzeugen ebene symmetrische Figuren und Muster und ermitteln Symmetrieachsen … 
(S. 54-57), 

- stellen ebene Figuren im kartesischen Koordinatensystem dar (S. 58-61), 

- erzeugen Abbildungen ebener Figuren durch Verschieben und Spiegeln (S. 48-49, 54-
57), 

- dynamische Geometriesoftware zur Analyse von Verkettungen von Abbildungen ebe-
ner Figuren (S. 44-73), 

- stellen Quader und Würfel als Netz, Schrägbild und Modell dar und erkennen Körper 
aus ihren entsprechenden Darstellungen (S. 66-73). 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- stellen sich geometrische Situationen räumlich  
vor und wechseln zwischen Perspektiven, 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- nutzen schematisierte und strategiegeleitete Verfahren, Algorithmen und Re-
geln, 

- nutzen mathematische Hilfsmittel (Lineal, Geodreieck, Zirkel) zum Messen, 
genauen Zeichnen und Konstruieren, 

- nutzen digitale Mathematikwerkzeuge (Taschenrechner, Geometriesoftware, 
Tabellenkalkulation und Funktionsplotter), 

- entscheiden situationsangemessen über den Einsatz mathematischer Hilfs-
mittel und digitaler Mathematikwerkzeuge und wählen diese begründet aus, 

- erfassen reale Situationen und beschreiben diese mit Worten und Skizzen, 

- übersetzen reale Situationen in mathematische  
Modelle bzw. wählen geeignete Modelle aus und nutzen geeignete Darstel-
lungen, 

- stellen Relationen zwischen Fachbegriffen her Ober-/Unterbegriff), 

- erläutern Begriffsinhalte anhand von typischen inner- und außermathemati-
schen Anwendungssituationen, 

- verwenden in angemessenem Umfang die fachgebundene Sprache. 

 

Medienkompetenz: 

- 1.2 Digitale Werkzeuge: Dynamische Geometrie-Software (S. 62) 

- 4.2 Gestaltungsmittel: Dynamische Geometrie-Software (S. 62) 

- 6.3 Modellieren und Programmieren: Dynamische Geometrie-Software (S. 62) 
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Fundamente der Mathematik 
· Kapitel 3 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Rechnen mit natürlichen Zah-
len 

3.1 Addieren und Subtrahie-
ren 

3.2 Multiplizieren und Dividie-
ren 

3.3 Rechnen mit allen Grund-
rechenarten 

3.4 Rechengesetze Addition 
und Multiplikation 

3.5 Distributivgesetz 

3.6 Überschlagen 

3.7 Schriftliches Addieren und 
Subtrahieren 

3.8 Schriftliches Multiplizie-
ren und Dividieren 

        Streifzug: Strategien zum 
Lösen von  
        Sachproblemen 

3.9 Potenzieren 

3.10 Teiler, Vielfache und Teil-
barkeitsregeln 

3.11 Primzahlen 

3.12 Muster in Zahlenfolgen 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- erläutern Eigenschaften von Primzahlen, zerlegen  
natürliche Zahlen in Primfaktoren und verwenden  
dabei die Potenzschreibweise (S. 117-119), 

- bestimmen Teiler natürlicher Zahlen, wenden dabei die Teilbarkeitsregeln für 2, 3, 5, 9 und 
10 an und kombinieren diese zu weiteren Teilbarkeitsregeln (S. 113-116), 

- begründen mithilfe von Rechengesetzen Strategien zum vorteilhaften Rechnen und nutzen 
diese (S. 90-99), 

- verbalisieren Rechenterme unter Verwendung von Fachbegriffen und übersetzen Rechenan-
weisungen und Sachsituationen im Rechenterme (S. 86, 88, 91, 93-94, 100), 

- kehren Rechenanweisungen um (S. 85, 87), 

- nutzen Variablen bei der Formulierung von Rechengesetzen und bei der Beschreibung von 
einfachen Sachzusammenhängen (S. 92), 

- setzen Zahlen in Terme mit Variablen ein und berechnen deren Wert (S. 92), 

- führen Grundrechenarten in unterschiedlichen Darstellungen sowohl im Kopf als auch 
schriftlich durch und  
stellen Rechenschritte nachvollziehbar dar (S. 84-99), 

- wenden das Dreisatzverfahren zur Lösung von Sach- 
problemen an (S. 108-110). 

 

-  

Die Schülerinnen und Schüler… 

- wenden grundlegende Kopfrechenfertigkeiten  
sicher an, 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- führen geeignete Rechenoperationen auf der Grundlage eines inhalt-
lichen Verständnisses durch, 

- arbeiten unter Berücksichtigung mathematischer Regeln und Ge-
setze mit Variablen, Termen, Gleichungen und Funktionen, 

- nutzen schematische und strategiegeleitete  
Verfahren, Algorithmen und Regeln, 

- erarbeiten mithilfe mathematischer Kenntnisse  
und Fertigkeiten Lösungen innerhalb des mathe-matischen Modells, 

- entwickeln Ideen für mögliche Lösungswege,  
planen Vorgehensweisen zur Lösung eines Problems und führen Lö-
sungspläne zielgerecht aus, 

- überprüfen die Plausibilität von Ergebnissen 

- begründen Lösungswege und nutzen dabei mathematische Regeln 
bzw. Sätze und sachlogische Argumente, 

- verknüpfen Argumente und Argumentationsketten, 

- nutzen verschiedene Argumentationsstrategien (Gegenbeispiel, di-
rektes Schlussfolgern, Widerspruch), 

- verbalisieren eigene Denkprozesse und beschreiben eigene Lösungs-
wege, 

- verwenden in angemessenem Umfang die fachgebundene Sprache, 

- dokumentieren Arbeitsschritte nachvollziehbar  
und präsentieren diese. 

Medienkompetenz: 

2.1 Informationsrecherche: Carl Friedrich Gauß (S. 97) 
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Fundamente der Mathematik 
· Kapitel 4 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Flächeninhalt und Umfang 

4.1 Flächen vergleichen 

4.2 Flächeninhalt eines Recht-
ecks 

4.3 Flächeneinheiten 

4.4 Flächeninhalt von zusam-
mengesetzten  
Figuren 

4.5 Umfang 

        Streifzug: Modellieren 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- setzen Zahlen in Terme mit Variablen ein und berechnen deren Wert 
(S. 134-136), 

- beschreiben den Zusammenhang zwischen zwei  
Größen mithilfe von Worten, Diagrammen und Tabellen (S. 137-141), 

- nutzen das Grundprinzip des Messens bei der Flächen- 
bestimmung (S. 136, 138), 

- berechnen den Umfang von Vierecken und den Flächeninhalt von 
Rechtecken (S. 134-136, 144-146), 

- bestimmen den Flächeninhalt ebener Figuren durch  
Zerlegungs- und Ergänzungsstrategien (S. 142-143). 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- wenden grundlegende Kopfrechenfertigkeiten  
sicher an, 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- führen geeignete Rechenoperationen auf der Grundlage eines inhaltlichen Verständ-
nisses durch, 

- arbeiten unter Berücksichtigung mathematischer Regeln und Gesetze mit Variablen, 
Termen, Gleichungen und Funktionen, 

- führen Darstellungswechsel sicher aus, 

- nutzen schematische und strategiegeleitete Verfahren, Algorithmen und Regeln, 

- erfassen reale Situationen und beschreiben diese mit Worten und Skizzen, 

- übersetzen reale Situationen in mathematische  
Modelle bzw. wählen geeignete Modelle aus und nutzen geeignete Darstellungen, 

- übersetzen reale Situationen in mathematische  
Modelle bzw. wählen geeignete Modelle aus und nutzen geeignete Darstellungen, 

- begründen Lösungswege und nutzen dabei mathematische Regeln bzw. Sätze und 
sachlogische Argumente, 

- überprüfen die Plausibilität von Ergebnissen. 
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Fundamente der Mathematik 
· Kapitel 5 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Volumen und Oberflächeninhalt 

5.1. Körper vergleichen 

5.2. Volumen eines Quaders 

5.3. Volumeneinheiten 

5.4. Volumen zusammengesetz-
ter Körper 

5.5. Oberflächeninhalt eines 
Quaders 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- nutzen das Grundprinzip des Messens bei der Volumenbestimmung 
(S. 161-163, 168-170), 

- beschreiben den Zusammenhang zwischen zwei  
Größen mithilfe von Worten, Diagrammen und Tabellen (S. 164-
167), 

- berechnen den Oberflächeninhalt und das Volumen von Quadern 
(S. 161-163, 171-173), 

- setzen Zahlen in Terme mit Variablen ein und berechnen deren 
Wert (S. 161-163). 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- wenden grundlegende Kopfrechenfertigkeiten  
sicher an, 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- führen geeignete Rechenoperationen auf der Grundlage eines inhaltlichen Verständnisses 
durch, 

- arbeiten unter Berücksichtigung mathematischer Regeln und Gesetze mit Variablen, Ter-
men, Gleichungen und Funktionen, 

- führen Darstellungswechsel sicher aus, 

- nutzen schematische und strategiegeleitete Verfahren, Algorithmen und Regeln, 

- erfassen reale Situationen und beschreiben diese mit Worten und Skizzen, 

- übersetzen reale Situationen in mathematische  
Modelle bzw. wählen geeignete Modelle aus und nutzen geeignete Darstellungen, 

- überprüfen die Plausibilität von Ergebnissen, 

- treffen begründet Annahmen und nehmen Vereinfachungen realer Situationen vor. 
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Fundamente der Mathematik 
· Kapitel 6 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Brüche und Dezimalzahlen 

6.1 Anteile von einem Ganzen - 
Brüche 

6.2 Brüche erweitern und kür-
zen 

6.3 Brüche vergleichen 

       Streifzug: Mischungsver-
hältnisse 

6.4 Brüche als Quotienten 

6.5 Brüche am Zahlenstrahl 

6.6 Brüche und Größen 

6.7 Dezimalzahlen 

6.8 Dezimalzahlen vergleichen 

6.9 Abbrechende und periodi-
sche Dezimalzahlen 

6.10 Prozentschreibweise 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- stellen Zahlen auf unterschiedlichen Weisen dar, vergleichen sie und wechseln situationsange-
messen zwischen den verschiedenen Darstellungen (S. 182-185, 203-206, 213-217), 

- deuten Brüche als Anteile, Operatoren, Quotienten,  
Zahlen und Verhältnisse (S. 182-185, 192-202), 

- kürzen und erweitern Brüche und deuten dies als  
Vergröbern bzw. Verfeinern der Einteilung (S. 186-191), 

- berechnen und deuten Bruchteil, Anteil und Ganzes  
im Kontext (S. 184-185). 

 

Die Schülerinnen und Schüler… 

- wenden grundlegende Kopfrechenfertigkeiten  
sicher an, 

- übersetzen symbolische und formale Sprache in  
natürliche Sprache und umgekehrt, 

- führen geeignete Rechenoperationen auf der Grundlage eines 
inhaltlichen Verständnisses durch, 

- führen Darstellungswechsel sicher aus, 

- übersetzen reale Situationen in mathematische  
Modelle bzw. wählen geeignete Modelle aus und nutzen ge-
eignete Darstellungen, 

- erarbeiten mithilfe mathematischer Kenntnisse  
und Fertigkeiten Lösungen innerhalb des mathe- 
matischen Modells, 

- beziehen erarbeitete Lösungen auf die reale Situation und in-
terpretieren diese als Antwort auf die Fragestellung, 

- überprüfen Lösungen auf ihre Plausibilität in realen Situatio-
nen. 

 

 


